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KATHOLISCHER KONFESSIONSTEIL DES KANTONS ST. GALLEN 
ADMINISTRATIONSRAT 
 
_______________________________________________________________________________ 

 

Pressemitteilung 

20. April 2011 

 
 
St. Galler Katholiken: Jahresrechnung 2010 im Minus, aber besser als erwartet 
 
Die Rechnung 2010 der kantonalen Körperschaft der St. Galler Katholikinnen und Katho-
liken schliesst mit einem Minus ab, aber wesentlich besser als erwartet. Das Defizit be-
trägt Fr. 737'145.--, bei einem Gesamtaufwand von Fr. 59'689'709.-- und einem Ertrag 
von Fr. 58'952'564.--. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von Fr. 1'347'600.--. Der 
Administrationsrat ist unter Berücksichtigung aller Umstände mit dem Rechnungsergeb-
nis zufrieden. Das bessere Ergebnis von rund Fr. 610'000.-- konnte vor allem Dank ei-
nem Mehrertrag aus der städtischen Steuerrepartition zu Gunsten der Kath. Kantonsse-
kundarschule flade von Fr. 640'000.-- erreicht werden. Aber auch diverse Konsumkredite 
mussten nicht voll ausgeschöpft werden. Der Katholische Konfessionsteil setzte seine 
Mittel wiederum in den verschiedenen Bereichen des Bistums St. Gallen, der Kirchge-
meinden, der Bildung, Kultur und verschiedener sozialen Einrichtungen ein. 
 
Für das Jahr 2010 verabschiedete das Katholische Kollegium am 10. November 2009 
den Voranschlag mit einem mutmasslichen Defizit von Fr. 1'347'600.--. Bei der Budget-
debatte 2011 im Herbst 2010 ging der Administrationsrat bereits von der Annahme aus, 
dass die Rechnung 2010 wesentlich besser abschneiden würde, trotzdem aber mit ei-
nem grösseren Defizit gerechnet wird. Diese Prognose hat sich nun bestätigt. 
 
Zentralsteuerertrag - eine Punktlandung Dank den Kirchenmitgliedern 
Der Zentralsteuerertrag fällt mit 17,38 Mio. Franken praktisch wie budgetiert aus. Dieses 
Ergebnis ist nur Dank der solidarischen Haltung aller Kirchbürgerinnen und Kirchbürger 
möglich. Durch ihre Bereitschaft, die Kirchensteuer zu bezahlen, ermöglichen sie die Er-
füllung vielfältigster Aufgaben in Kirche, Bildung, Kultur, Sozialem Engagement und Ver-
kündigung. Auch wenn im vergangenen Jahr der Fokus auf der Missbrauchsdebatte in 
der Kath. Kirche lag darf, nicht vergessen werden, dass in den Pfarreien sehr viel Gutes 
geleistet wird, vielfach im Verborgenen und Kleinen und ohne grosse Schlagzeilen. Da-
mit die Kirche ihre Aufgaben erfüllen kann, ist neben den hauptamtlich angestellten 
Seelsorgerinnen und Seelsorgern auch das Engagement von Freiwilligen und ehrenamt-
lich Tätigen notwendig. Der Administrationsrat dankt deshalb allen Kirchenmitgliedern für 
ihre Solidarität. 
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Wertberichtigungen bei den Kapitalanlagen 
Aufgrund der schwierigen Situation an den Finanzmärkten mussten Wertberichtigungen 
von 0,7 Mio. Franken verkraftet werden, wozu entsprechende Reserven herangezogen 
wurden. Grossen Wert legt der Administrationsrat nach wie vor auf die Anwendung sei-
ner ethischen Grundsätze bei den Kapitalanlagen des Katholischen Konfessionsteils. 
 
Steuerausgleichszahlungen an Kirchgemeinden 
Um finanzschwache Kirchgemeinden vor überhöhten Steuerfüssen zu schützen, betreibt 
der Katholische Konfessionsteil ein Steuerausgleichssystem. 2010 wendete er dafür 
knapp 18 Mio. Franken auf, rund eine Mio. weniger als budgetiert. Zwei Drittel aller 
Kirchgemeinden profitieren von Ausgleichsbeiträgen und können damit ihre Steuerfüsse 
auf einem vertretbaren Niveau halten. Der Kanton leistete zur Finanzierung des Steuer-
ausgleichs einen zweckgebunden Beitrag an den Konfessionsteil von knapp 16 Mio. 
Franken. 
 
Defizitdeckung aus den Reserven 
Der Administrationsrat ist mit dem Rechnungsergebnis 2010 unter den gegebenen Um-
ständen zufrieden. Er beantragt dem Katholischen Kollegium (Parlament) gestützt auf 
Art. 2 des Finanzdekrets das Defizit von Fr. 737'145.15 der allgemeinen Reserve für 
Ausgabenüberschüsse zu belasten. Diese beträgt derzeit Fr. 7,3 Mio. Franken. 
 
 
 
Die Details: 
 
Nettoaufwand bzw. Nettoertrag nach Kontogruppen: 
 
 Nettoaufwand Fr. Nettoertrag Fr. 
 
Behörden und Verwaltung  1'594'471 
Zentralsteuer     17'375'651 
Zinsen (inkl. Wertberichtigung Wertschriften)  462'059 
Beiträge für Bildung/Kultur/Soziales  6'601'138 
Liegenschaften des Finanzvermögens    910'123 
Liegenschaften des Verwaltungsvermögens  339'679 
Abschreibungen   557'000 
Fonds und Reserven (Einlage Wertberichtigung)    791'254 
flade, Kath. Kantonssekundarschule  3'610'194 
Stiftsbibliothek/Stiftsarchiv  890'779 
Bistum   5'327'162 
Seminar St. Georgen  431'691   
 
  19'814'173  19'077'028 
 
Aufwandüberschuss 2010  737'145 
 
Budgetierter Aufwandüberschuss 2010  1'347'600 
Besserstellung Rechnung/Budget  610'455 
 
 
 
Bruttoaufwand/-ertrag der laufenden Rechnung nach Sachgruppen: 
 
 Aufwand Fr. Ertrag Fr. 
 
Personalaufwand  21'996'156 
Sachaufwand  5'117'664 



C:\Dokumente und Einstellungen\mob.PC30437-XP\Lokale Einstellungen\Temporary Internet Files\OLK96\Jahresrechnung 2010.doc 

Passivzinsen  1'598 
Abschreibungen  1'779'411 
Entschädigungen an Gemeinwesen  81'345 
Eigene Beiträge  25'604'620 
Einlagen in Spezialfinanzierungen  272'407 
Interne Verrechnungen  4'106'508 
 
Steuern    17'963'121 
Vermögenserträge    2'852'178 
Entgelte    5'348'043 
Anteile und Beiträge ohne Zweckbindung    3'258'419 
Rückerstattungen von Gemeinwesen    3'401'464 
Beiträge für eigene Rechnung    19'664'064 
Entnahmen aus Spezialfinanzierungen    2'348'768 
Interne Verrechnungen    4'106'508 
      
 
 59'689'709 58'952'564 
 
Aufwandüberschuss 2010  737'145 
 
 
 
Wozu werden die Steuererträge und Beiträge eingesetzt? 
 
Nettoausgaben nach Bereichen  
 
Behörden und Verwaltung    1'594'471 
Römisch-Katholische Zentralkonferenz der Schweiz (RKZ) 
für gesamtschweizerische Aufgaben der Kirche    666'070 
Kirchgemeinden (inkl. Steuerausgleich)    16'861'435 
Klöster    73'000 
Bistum inkl. Fachstellen, Spezialseelsorge, Seminar 
St. Georgen, Kathedrale    6'777'592 
Bildung (Katholische Kantonssekundarschule flade, Beiträge an 
Kath. Schulen, diverse Bildungsangebote)    5'447'564 
Kultur (z.B. Stiftsbibliothek und Stiftsarchiv)    952'316 
Soziale Aufgaben (inkl. Caritas, Missions- und Entwicklungshilfe)   3'296'421 
Liegenschaftsaufwand Stiftsgebäude    534'679 
 
Total    36'203'548 
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Die detaillierte Jahresrechnung 2010 kann bei der Katholischen Administration, Kloster-
hof 6a, 9000 St. Gallen, sgadmin@kath.ch, bezogen werden. Der Amtsbericht liegt ab 
Mai 2011 bereit. 
  
 
Das Dokument enthält 5542 Zeichen und 745 Wörter. 
 
 
Zuständig für weitere Informationen: 
 
Thomas Franck 
 
KATH. ADMINISTRATION 
Thomas Franck, Verwaltungsdirektor 
Klosterhof 6a 
9000 St. Gallen 
 
Tel.  071 227 33 33 
Fax  071 227 33 00 
thomas.franck@sg.kath.ch 
www.sg.kath.ch 
 


